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Bundesheer will Kasernen- 
gelände verkaufen. 

 

Über den Neubau auf dem 
ehemaligen 49er Gelände gibt es 

nichts Neues zu berichten. 
Siehe „Der Breitenseer“ Nr.: 01/09 oder 
www.aktion-lebenswertes-breitensee.at  
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Bundesheer verkauft Kasernenareal  
in Breitensee 

Das Bundesheer plant den Teilverkauf des Areals der  Penzinger Theodor-Körner-Kaserne 

(Kendlerstraße-Hütteldorfer Straße-Leyserstraße-Spa llartgasse). Die Stadt Wien hat für 

das park-ähnliche Areal im Februar eine zeitlich be grenzte Bausperre beschlossen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die künftige Nutzung des Geländes steht noch in den Sternen. Laut dem derzeit gültigen 

Flächenwidmungs-Plan dürfte das Gebiet zu 40 Prozent (Bauklasse IV) verbaut werden. Um die 

künftige Nutzung des gut erschlossenen Areals (Schnellbahn und U-Bahn in unmittelbarer Nähe) 

wird nun heftig spekuliert. Die Wiener Grünen befürchten, dass bis zu 600 Wohneinheiten 

errichtet werden sollen.  
Geht es nach den Grünen, soll an der Stelle ein neuer Schulcampus entstehen. "Nachdem die 
Stadt Wien eine Bausperre verhängt hat, könnten alle Planungen in aller Ruhe und zeitgerecht 
erfolgen, das Areal ist in jeder Hinsicht bestens erschlossen, ein Schulneubau würde eine 
Wohnnutzung vorzüglich ergänzen", so der Grüne Bezirksrat Wolfgang Krisch.  

 
 

Anmerkung Eures Grätzelschreibers 
 
Die große Frage stellt sich natürlich welcher 
Teil des Geländes wird verkauft. 
Wie das untenstehende Bild zeigt ist der größte 
Teil davon Grünraum. 
Das wäre wirklich eine Gelegenheit wie der 
Bezirk keine zweite bekommt, einen Schulbau 
mit einem Park zu kombinieren – Ein 
Vorzeigeprojekt für ganz Wien. 
 

Der Artikel ist von Vienna-Online 
Die Bilder vom Stadtplan Wien 
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Am 24.Februar erschien in Vienna-Online der Artikel  
Link zum Artikel: http://www.vienna.at/magazin/sport/berichte/meldungen/artikel/rapid-akademie-entsteht-in-
breitensee/cn/news-20090224-04145663  

Rapid-Akademie entsteht in Breitensee 
Der Nachwuchs des SK Rapid bekommt eine neue Heimst ätte: Die künftige Akademie des 
Vereins wird auf dem Areal der Körner-Kaserne in Pe nzing eingerichtet.  
 
Das teilte die Wiener Sportstadträtin Grete Laska (S) am Dienstag in einer Aussendung mit. Die 
Vorbereitungen, so hieß es, laufen seit geraumer Zeit "auf Hochtouren". Erst gestern, Montag, 
wurde im Gemeinderat eine Millionensubvention an die Wiener Austria für die Errichtung ihres 
Nachwuchszentrums abgesegnet.  
 
"Die Nachwuchsarbeit bei Rapid ist seit Jahren eine vorbildliche und wird zukünftig noch 
professioneller ablaufen. Dank der Schulkooperation in der Maroltingergasse haben schon einige 
Spieler den Sprung in die Profimannschaft geschafft. Zukünftig soll diese Kooperation 
herausgelöst und durch einen komplett neuen Leistungssportzweig ersetzt werden", berichtete 
Laska. 
 
Demnach wird gemeinsam mit dem Wiener Stadtschulrat an diesem Projekt gearbeitet. Der 
Standort befindet sich zwischen Spallertgasse und Hütteldorfer Straße, wie es auf APA-Anfrage 
im Rathaus hieß. Dort befindet sich das teilweise weiterhin militärisch genutzte 
"Kommandogebäude General Körner" - in der Monarchie einst eine Infanterie-Kadettenschule. 
 
Die Unterstufe soll als Wiener Mittelschule mit besonderem Sportschwerpunkt geführt werden, 
danach folgt ein fünfjähriger Schulversuch für die Oberstufe. Die neue Schulkooperation mit dem 
SK Rapid Wien soll, so hieß es, im kommenden September beginnen. Damit sei ein wichtiger 
Baustein für die Rapid-Nachwuchsakademie gelegt, dem noch infrastrukturelle folgen werden. 
So ist etwa die Errichtung von Plätzen vorgesehen, wie es auf Anfrage hieß. Die Gespräche 
zwischen Stadt Wien und Rapid dazu sind jedenfalls noch nicht abgeschlossen. 
 
Am Montag ist im Gemeinderat eine Millionensubvention für die Austria beschlossen worden, die 
damit ihr Nachwuchszentrum errichten wird. Ein solches ist aufgrund der Bundesliga-
Lizenzierungsbestimmungen nötig, wobei der Nachweis bereits bis 16. März erbracht werden 
muss. Wie hoch der Beitrag der Stadt für die Rapid-Akademie sein wird, lässt sich laut Rathaus 
noch nicht beziffern. 

Kommentar Eures Grätzelschreibers:  
 
Es ist bekannt dass Penzing zusätzliche Schulen braucht, aber da ist keine Schule 
gemeint die einem Fußballverein nützt sondern Schulen die hauptsächlich der 
Allgemeinbildung dienen. Da anscheinend genug Geld vorhanden ist, trotz der 
derzeitigen Wirtschaftskrise und dem Rückkauf von „Cross-Border-Leasingverträgen“ 
von US Banken, so könnte man hier lieber den Vorschlag der Grünen annehmen. Es 
gibt hier in der Nähe doch die Sportschule auf der Schmelz in dieser könnte ein 
Schwerpunktprogramm für den Fußball erstellt werden. Da gibt es auch die 
entsprechenden Trainingsmöglichkeiten am eigenen Areal und am Areal des ASKÖ 
nebenan befindlichen Fußballplatzes.     



Der Breitenseer Nr.03/09  Ausgabedatum 02. März 2009                                                                                                             Seite 4 

 

Strassen, Gassen und Plätze als 
Geschichtsquelle! 

 
 

 
 

Altebergenstraße 
 
Ist seit 1901 benannt nach dem Namen einer alten, s eit 1338 bekannten, Weinriede.  
 
 

 

Ameisbachzeile und Ameisgasse 
 
Die Ameisbachzeile  ist seit 1925 so benannt und hieß früher „Am Ameis bach“  
Der eigentliche Namensgeber ist der Ameisbach der h ier unterirdisch verläuft und 1908 
eingewölbt wurde. Der Ameisbach entspringt oberhalb  des Erholungsgebietes Steinhof 
und fliest am Ende des Erholungsgebietes dann unter irdisch ca. entlang der 
Ameisbachzeile, später dann entlang der Ameisgasse und mündet dann in den Wienfluss. 
Bei trockenem Wetter ist er nahezu unsichtbar,  bei  starken Regenfällen ist er im 
Erholungsgebiet und bei der Mündung im Wienfluss zu  sehen. 
 
Ebenso ist natürlich die Ameisgasse  nach diesem Bach benannt. Sie trägt diesen Namen 
seit 1859.  Nach der Webseite „Wiener Straßennamen und ihre historische Bedeutung “  
hat der Bach früher die  ältere Bezeichnung "Amaisp ach" gehabt. 
 
 
 

 
Burgersteingasse 

 
Diese Gasse wurde erst 1931 nach dem österreichisch en Schulhygieniker  
Prof. Dr. Leo Burgerstein (1855 -1928) benannt. Er war Regierungsrat, hielt Vorträge und 
schrieb Bücher über die Hygiene und den Alkoholmiss brauch. 1895 brachte er sein erstes 
Buch heraus und zwar ein Handbuch über die Schulhyg iene. Manche Bücher von ihm 
sind auch heute noch antiquarisch zu erhalten. 
 
 
 
 

Matznergasse 
 
Seit 1899 nach Josef Matzner (1822-1907) benannt.  

Er war Landesgerichtsrat und  Bezirksrichter von Hi etzing.  
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Geschäfte im Grätzel 
Smolibowski KG in der Hütteldorfer Straße 122 

Das kleine Küchengeschäft mit der größten Auswahl u nd der modernen 3D 
Computerplanung für Ihre Küche. Egal ob Kleinstküch e oder Großküche, 

von der Planung bis zur Montage, ihr Küchenplaner k ümmert sich um alles. 
 
 
 

Smolibowski hat fast 
keinen Werbeaufwand 
und auch aus diesem 

Grund kann er 
bei den Markenküchen 
eine Preisgestaltung 

erbringen die sich 
sehen lassen kann. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Sehen Sie einmal nach ob Ihre Geräte noch Zeitgemäß  sind oder ob sie Energie-
verschwender zu Haus haben. Moderne Geräte brauchen  weniger Energie. 
Ihr Küchenfachgeschäft berät Sie gerne bei einem ev entuellen Austausch. 

 
Sollten Sie keine Lust haben selbst Hand anzulegen,  Smolibowski kümmert sich um alles 
vom Installateur  und Elektriker bis zur fachgerech ten Montage der neuen oder  nur 
modernisierten Küche, es werden Ihnen alle Wege abg enommen. 

 
Hier kann es nur einen kleinen Vorgeschmack geben, 
aber besuchen Sie die Homepage des Geschäftes unter  
www.smo-kuechen.at   oder kommen Sie persönlich ins 
Geschäft, Sie werden sicher gut beraten.  

Musterküche aus der Auslage Auswahl an Griffen  

Egal ob für „Dan“ - „Ewe“ – 
„Braal“ -  „Haka“ oder eine 
andere Marke. Jeder Extra-
Wunsch wird am Computer 
ersichtlich  gemacht und Sie 
haben Ihre fertige Küche v or 
Augen.  Da Sm olibowski 
jedoch ein kleines Küchen-
Geschäft ist, so kann nicht 
alles in der Auslage sein, aber 
über Kataloge und PC ist alles 
für Ihre Wunschküche 
erhältlich.  

Smolibowski KG 
in der Hütteldorfer Straße 122 

Tel.: 990 23-51* Fax.: 52* 
e-Mail: smoki@eunet.at  
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L okale im Grätzel 
Das Ristorante La Piazza 

In der Leyserstraße 1  Ecke Hütteldorfer Str. bzw. Heinrich-Collin-Str. 

 
 
 
Es gibt einen Hauptraum in dem 
an normalen Tischen 30 Personen 
und auf Barhockertischen 12 
Personen Platz finden, sowie 
einen Nichtraucher Extraraum in 
dem 22 Personen bedient werden. 
Dieser Raum ist ideal geeignet für 
größere Gesellschaften, wobei die 
Tischanordnung geändert wird.  
 

 
Die Bedienung ist rasch und freundlich (was nicht überall so ist), die Speisekarte ist 
typisch auf italienische Speisen ausgerichtet ebenso die Weine. 
Egal ob Vorspeise, Fleischspeise, Reisgerichte oder Nudel-
Gericht. Es gibt alles in reicher Auswahl. Die Pizzen sind aus 
dem Holzofen und reichlich mit Beilagen bestückt.  

 
 
 
 
 
 

Das Lokal ist seit 
ca. eineinhalb 
Jahren ein 
italienisches 
Restaurant. Früher  
war hier das 
Stiegenbräu, 
allerdings unter 
dem gleichen 
Besitzer wie 
derzeit. 

Auszug aus der Speisekarte  
 

Caprese classico Mozzarella, Tomatenscheiben, frisches Basilikum        € 5,80 
Pasta Diavolo  mit Speck, Pfefferoni, Oliven u. Zwiebel in Tomatensauce € 7,00  
Risotto frutti di mare Reis mit Meeresfrüchten                                          € 7,50 
Filetto milanese  Schweinsmedaillons gebacken mit Kräuterreis               € 9,90 
Luccioperca alla griglia  Zanderfilet gegrillt auf Gemüse                         € 11,50 
Sorbetto al limone con prosecco Zitronensorbet mit Prosecco                € 4,50  
Pizza Diavolo  Schinken, Speck, Zwiebel, scharfe Sauce                           € 7,00  
 

Schauen Sie auf die HP zur genauen Information www.ristorante-la-piazza.at 

Ristorante La Piazza 
Inhaber: Günther Beranek 

Postanschrift: Leyserstrasse 1 
1140 Wien 

Telefon: 914 31 80 
www.ristorante-la-piazza.at   

restaurant@ristorante-la-piazza.at  

An normalen Tagen ist keine 
Reservierung notwendig aber trotzdem 
zu empfehlen. Zu besonderen Anlässen 
und Feiertagen ist sie aber unbedingt 
notwendig. 
Erreichbar mit der Linie 49 und dem 
Autobus 51A bis Station Leyserstraße. 

La Piazza hat  offen  
Mo – Fr 

11:00 – 23:00 
Samstag 

17:00 – 23:00 
Sonntag 
Ruhetag 
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino 
 
 

 
 
 
 
 
�

 
 
 
 

Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele “, kurz B.S.L genannt, als 
unterstützendes Mitglied bei. Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten. 

 
Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Ei nzahlung von 25,-- €  auf das 

Konto Kulturverein B.S.L., Bank Austria (BLZ 12 000 ) Nr. 242-109-842/00 
 

Als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das aus führliche Monatsprogramm gratis zugeschickt. 
Durch diese Mitgliedschaft haben Sie auch Anspruch auf ermäßigte Eintrittskarten, anstelle 7,50 € 
nur mehr 5,00 €  
 
Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhal ten, zahlen Sie bitte auf obiges Konto  5,- € 
(Vermerk: Programmabonnement) ein. Sie erhalten das  Programm dann ein Jahr lang zugesandt. 
Wollen Sie den Verein mit einer Spende unterstützen  (Vermerk: Spende), dann bedienen Sie sich 
bitte auch dieses Kontos. 

�
����������		�
����
������������

�
��	������������������	������������������������		���  �����!�����		�

Beginnzeiten 16.30 18.30 20:30 

Sa 28.02 Das kleine Gespenst,   
Zeichentrickfilm 

Two - Lane Blacktop                     
(Monte Hellman) OmU Happily Even After (OV) 

So 01.03 L&H erben eine Insel             
(Atoll K) 

Chinatown                                   
(Roman Polanski) OmU Happily Even After (OV) 

Mo 02.03  Wanda (Barbara Loden) OV Happily Even After (OV) 
Di 03.03  Bonny and Clyde (Arthur Penn) Happily Even After (OV) 
Mi 04.03  Easy Rider (Dennis Hopper) Happily Even After (OV) 
Do 05.03  A Boy and his Dog (L.Q.Jones) OV Happily Even After (OV 

�
 

Weitere Programmdaten auf www.bsl-wien.at  unter  jetzt & demnächst

Das älteste Kino 
der Welt 

��"��#���$�%��������������&����  

ist auch zu mieten!��
�

'�(�)�������*��+�����,�$�-�.�����*�����"�����
�

/0���(�����������1�0)��� 2 1��((����  
Das Kinoprogramm ist auch 

unter www.bsl-wien.at abzufragen. 
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K latsch, Tratsch, News 
 

S. Oliver hat eröffnet 
In der Hütteldorfer Str., am ehemaligen Platz von S chöps hat nun am, 26. Februar das 

Bekleidungsgeschäft S.Oliver eröffnet.  Mode für Ju ng- und Junggebliebene. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gab Gutscheine zu gewinnen und zeitweise war der  Andrang im Geschäft sehr groß. 
 

 
Admiralwetten Hütteldorferstraße Ecke Kienmayergass e 

 
Dieses Lokal erregt 
Anstand bei den Anrainern, 
denn die Spielräume, deren 
Eingang sich in der 
Kienmayergasse befinden, 
sind dieser Stein des 
Anstoßes. Die Benützer 
dieser Lokalteile finden es 
meistens nicht nötig sich 
auf die lokaleigene Toilette 
zu begeben sondern 
verrichten Ihre Notdurft meist vis a vis im Hausein gang von Nr. 
10.  Mehrere Vorsprachen im Lokal haben bis jetzt n ichts genützt.  

Auch wurde angeblich schon die Bezirksvorstehung da von informiert, aber eine dauernde 
Hilfe ist bis jetzt nicht erfolgt, der Hauseingang wird weiterhin verschmutzt.  

Dies ist ein Zustand der schleunigst abgestellt geh ört. 
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Nachlese 
 
 

Kinderfasching im Louis Braille Haus 
Keyboard und Gitarre sorgten für gute Stimmung beim  Tanz. Im 2. Stock war ein 

Kino etabliert und auch die Eltern hatten Ihren Spa ß am Faschingstreiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für Speis und Trank sorgten die Louis Braille Stube n in vorbildlicher Weise. 
 
 

Gschnas im Cafe-Restaurant Tivoli 
Am 7. Februar war es im Tivoli soweit die Musik spi elte und die Beine zuckten im Takt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
      

Meiselmarkt Kasperl 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auch zwei Geburtstagskinder wurden mit einer Torte geehrt.  Lokal vollFühlt sich nicht wohl  

12.   
Feb. 

. 
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Gschnas Fest in Louis Braille Haus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wieder drei Unfälle - Kreuzung Matthias Schönerer G . / Schanzstr. 
Alle drei in einer Woche - am 17., 18., und 19., Fe bruar 

 
Das Bild ist von dem Unfall am 17.Februar. Angeblic h hat ein von der Matthias Schönerer 
G.  heraufkommender PKW den anderen in diese Stellu ng hineingeschleudert.  
Großer Sachschaden und eine leicht verletzte Person . 

 
 
 
 

Am 13. Februar war es im Louis 
Braille Haus soweit, die Narren 
waren los. Der Saal war voll und 
nicht einmal Euer Grätzelschreiber 
fand einen Platz zum sitzen. Es 
gab sehr viele schöne und lustige 
Masken zu sehen und die 
Tanzfläche war immer sehr gut 
besucht. Für das leibliche Wohl 
sorgte das Restaurant die „Braille 
Stuben“ mit ihrer bekannten 
Qualität und mit Bedienungs-
personal das auch maskiert war. 

M
itt

w
oc

h,
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 2
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Die beiden anderen 
Unfälle waren nur 
Sachschaden. 
 
Immer wieder 
kommt es auf 
dieser Kreuzung 
durch überhöhte 
Geschwindigkeit zu 
Unfällen. 
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Kinderfasching in der Pfarre Akkonplatz 
 

Ein Kinderfasching bei dem das Spielen und der Wett bewerb im Vordergrund stand. 

 
 
 
 
 
 

                Kegeln                                     Gleichgewicht                          Gesc hicklichkeit                              Musiziere n 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sowie auch andere Spiele wie Angeln, Basteln, Ballw erfen und und und…  
Das Buffet war, wie immer, reichlich bestückt und d ie Qualität sehr gut.  

 
Kinderfasching am Meiselmarkt 

Auch hier wieder das Hauptgewicht auf Basteln 
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Veranstaltungskalender 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten 

 
04. März um 09:00 + 10:45 in der Sargfabrik  Goldsc hlagstr. 169 
 Coccinella � �Ein lustiges, spannendes & berührendes Theatererleb nis  
  ohne Worte - mit viel Musik!    Ab 2 Jahren.   Eintritt 5,50 € 
 
05. März um 20:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlags tr. 169 
 Akkordeonfestival  Netnakisum feat. Christian Bakanic   Eintritt 18,-- €  
 
07. März ab 19:00 Uhr im Gasthaus „Windradl"  Stein bruchstrasse 43  Telefon: 914 86 57 
 Heurigenabend mit Live Musik  
 
07. März in der Bierwaage Kendlerstraße 31     Tel. : 785 72 37 
 Fische – Glückstag     Ein Freigetränk nach Wahl für alle, die im  

 Sternzeichen Fische geboren sind. 
 
07. März ab 20:00 Uhr in der Sargfabrik  Goldschlag str. 169 
 La Danca Globalista     Eintritt  9,--€  
 
 
08. März ab 11:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft - verlä ngerte Kannegasse 
  Zugang auch über Kannegasse Tel.: 01/98 20 127 
 Frühschoppen mit den 16er Buam     -   Klaus Steurer Kontragitarre  
         und Gesang,  Patrick Rutka Harmonika Eintritt  10,--€  
 
10. + 11. März um 09:00 + 10:45 in der Sargfabrik  Goldschlagstr. 169 
 Abenteuerreise durch Madagaskar   Mitmachtanzshow mit 

 afrikanischer Musik.    Ab 3 Jahren. Eintritt 5,50 € 
 
12. März um 14:00 Uhr im Meiselmarkt 
 Kasperl und Strolchi  jedes Kind bekommt einen Gutschein für McDonald’s 
 
 
13. März – Freitag der 13. -   in der Bierwaage Ken dlerstraße 31     Tel.: 785 72 37 
 Dein Glückstag!    0,3 l Eipeltauer um 1,3 € 
 
13. März um 20:00 Uhr in der Sargfabrik  Goldschlag str. 169 
 Loukia Agapiou  aus Griechenland und Österreich . 
  Musik, dass einem das Herz aufgeht Eintritt 18,--€ 
 
14. + 15. März ab 08:00 Uhr im Pfarrsaal der Pfarre  Akkonplatz Oeverseestraße 2c 
 Der größte Flohmarkt im Grätzel  
 
14. März um 19:30 Uhr im Schutzhaus Zukunft - verlä ngerte Kannegasse 
  Zugang auch über Kannegasse Tel.: 01/98 20 127 
 4. Wiener Schutzhüttenzauber   
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�  www.wienerwahnsinn.at  
      Eintritt 18,--€ 
 
17. März in der Bierwaage Kendlerstraße 31     Tel. : 785 72 37�
� St. Patrick's  Day  Ein Freigetränk für alle in einem grünen Kleidung sstück 
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18. März um 09:00 + 10:45 in der Sargfabrik  Goldsc hlagstr. 169 
 Ferdinand, ein junger Stier   Eine Geschichte mit Flamenco-Musik  
  und Tanz       Ab 4 Jahren. Eintritt 5,50 € 
 
20. März ab 19:00 Uhr in der Bierwaage Kendlerstraß e 31     Tel.: 785 72 37  
� Just 4 fun Wuzzeln �- Konsumation des Siegers während des Turniers  
  geht auf Haus - kein Startgeld - Wuzzeln gratis! 
 
20. März um 20:00 Uhr in der Sargfabrik  Goldschlag str. 169 
 Alankara   aus Österreich und Indien  Universelle Sprache   Eintritt 15,--€  
 
 
22. März um 11:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft - verlä ngerte Kannegasse 
  Zugang auch über Kannegasse Tel.: 01/98 20 127 
 Die Stehaufmanderln  Rudi Kandera und Peter Peters  ihre Witze und 

 Musikparodien sind nicht nur in Wien bekannt und b eliebt. 
      Eintritt 15,-- € 
 
24. + 25. + 26. März um 09:00 + 10:45 Uhr der Sargf abrik  Goldschlagstr. 169 
 Our Music Radio Englischlernen beim Spaßhaben.  Ab 3 Jahren.   Eintritt 5,50 €  
 
 
28. März ab 20:00 Uhr in der Bierwaage Kendlerstraß e 31     Tel.: 785 72 37 
 Schnulzenparty - Als Aprilscherz begonnen - zur Tradition geworden !  
  Deutsche Schlager aus den 50- 60 - 70iger Jahren 
 
29. März um 11:00 Uhr im Schutzhaus Zukunft - verlä ngerte Kannegasse 
  Zugang auch über Kannegasse Tel.: 01/98 20 127 
 Frühschoppen mit dem Mürztalern                Kartenvorverkauf 0664 / 337 84 88 
 
 
31. März + 01.April um 09:00 + 10:45 Uhr der Sargfa brik  Goldschlagstr. 169 
 Valerie und die Gute-Nacht Schaukel  Jeden Abend der gleiche Tanz:  
  Valerie will nicht ins Bett, Eintritt 5,50 €  
 

Vorschau für April 
 
04. April ab 19:00 Uhr im Gasthaus „Windradl"  Stei nbruchstrasse 43  Telefon: 914 86 57 
 Heurigenabend mit Live Musik  
 
 
04. April in der Bierwaage Kendlerstraße 31     Tel .: 785 72 37 
 Widder – Glückstag     Ein Freigetränk nach Wahl für alle, die im    

  Sternzeichen Widder geboren sind. 
 
10 April ab 14:00 Uhr im Meiselmarkt 
 Der Osterhase kommt   eine Käpt’n Hugo Veranstaltung 
 
 
16. April um 14:00 Uhr im Meiselmarkt 
 Kasperl Und Strolchi  jedes Kind bekommt einen Gutschein für McDonald’s 
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Haben Sie Probleme in I hrer Umgebung? 

Vielleicht kann der Bezirk helfen! 
 

Sprechstunden der Bezirksvorstehung des 14., und 15 ., Bezirks 
Bezirksvertretungssitzungen des 14., und 15., Bezir ks 

 
Sprechstunden im 14. Bezirk 
 
Frau Bezirksvorsteherin Andrea Kalchbrenner  ---  1 130 Hietzinger Kai 1-3 
Die Sprechtage sind von Fall zu Fall an anderen Ort en und zu verschiedenen Zeiten.  
 
Die nächsten Sprechstunden finden am Donnerstag, 12 . März 2009, in der Zeit von 15-17 Uhr,  
im Gasthaus „Beim Hugo“, 1140 Wien, Linzer Straße 1 79, statt.  
 

Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an ihr Büro das unter 

Tel.:40000/14111 Fax: 4000-14120 oder per E-Mail: mailto:post@bv14.wien.gv.at erreichbar ist. 
  

Nächste Bezirksvertretungssitzung am 18. Februar um  16:00 Uhr 
13., Hietzinger Kai 1-3     2. Stiege 2. Stock im F estsaal 

Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 
 
Sprechstunden im 15. Bezirk   
 
Herr Bezirksvorsteher Gerhard Zatlokal  ---  1150 G asgasse 8-10  
Die Sprechtage sind                          Dienst ag 09:00 – 10:30 
                            Donnerstag  16:30 – 18: 00 
Vorherige Anmeldung wäre erwünscht! 
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an sein Büro das unter 
Tel.: 4000 15111   Fax: 4000 99 15120 oder per E-Mail: post@b15.magwien.gv.at   erreichbar ist.  
Bezirksrat - Aktionstag im Meiselmarkt: Immer am er sten Samstag im Monat. 
 

Das Datum der nächsten Bezirksvertretungssitzung is t derzeit noch nicht fixiert! 
Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 

 
 

Bürgerdienst der Stadt Wien 
Der Bürgerdienst kann bei Problemen und Wünschen aller Arten kontaktiert werden! 
Kann er selbst nichts erreichen so gibt er Ihr Problem an die zuständige Stelle weiter. 

Sie werden auch, auf Wunsch, von der Erledigung Ihres Anliegens informiert. 
 

Tel.: 50255 /  Nachwahl der Bezirksnummer 
 

 
Müllentsorgung im Grätzel 

 
Müllprobleme leicht behoben bei der MA 48 in der Ke ndlerstraße 38b 

 
Ob Sperrmüll, Elektronik, Kunststoffbahnen, Styropor, Autobatterien oder Chemikalien 
Mo – Sa von 07:00 – 18:00 Uhr                                 Problemstoffe von 10:00 – 18:00 Uhr 
Wenn größere Teile in die Container gehoben werden müssen, sind die anwesenden 
Bediensteten der MA 48 sehr gerne behilflich.  
Da die ganze Müllabgabe in einem Gebäude ist, spielt auch das Wetter keine Rolle. 
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Werter  L eserI n!  
 
Bitte Verbreiten sie diese Internet-Zeitung. Sie wird per Mail versendet, daher brauche ich 
Adressen. Senden Sie die Zeitung weiter an Freunde und Bekannte und mir senden sie deren E-
Mailadressen. Sie bekommen dann, bis zu einer Abbestellung Ihrerseits, in unregelmäßigen 
Abständen den Breitenseer zugesendet. Jedoch sind auch auf der Homepage der ALB 
www.aktion-lebenswertes-breitensee.at alle derzeit erschienen Ausgaben, auf der Seite „Der 
Breitenseer“ einzusehen und abzuspeichern. 
 

Geben Sie mir bitte auch bekannt, welche neuen  
Geschäfte würden Sie sich  im Grätzel wünschen? 

 
Haben Sie einen Beitrag für die Grätzelzeitung?  
Wollen Sie ein Gastkommentar bringen? 
Wollen Sie eine Veranstaltung ankündigen?  
Haben Sie Klatsch und Tratsch mit wahrem Hintergrund? 
Haben Sie etwas Neues im Grätzel entdeckt? 
Wollen Sie Geburtstagswünsche versenden? 
Wollen Sie ein Foto hineinstellen? 
Sie haben kein Foto? Ich bin Hobbyfotograf! 
Wenn ja, so senden Sie mir dies per E-Mail oder per Fax 
bzw. geben Sie mir die Fakten per Telefon durch. 
 
Internetzusendungen an die E-Mailadresse : der-breitenseer@chello.at 
 
Eventuelle Gastkommentare geben nicht immer die Meinung Eures Grätzelschreibers oder der 
ALB wieder. Für diese Artikel sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich!  
Jede unpolitische Meinung ist willkommen, außer rassistische und sexistische. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Grätzelschreiber 
Franz 
 

Impressum: 
Franz Pelda 
1140 Schanzstraße 27/28 
der-breitenseer@chello.at  
Mobil:      0664 / 22 – 12 - 641 
Fax.Tel:   01    /   97 – 11 - 482  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass „Der Breitenseer“ nur dazu dient, dem Grätzel zu einem 
größeren Bekanntheitsgrad zu verhelfen und dadurch zu einer Belebung beizutragen. Weiters 
wird darauf verwiesen, dass „Der Breitenseer“ eine rein private Aktion ist, die nicht auf Gewinn 
ausgerichtet ist! 
 
Der Direktlink zu allen bisher erschienen Nummern  
http://www.aktion-lebenswertes-breitensee.at/Der%20Breitenseer.htm 

 


